
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 22.01.2023 (21:03) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksliga

FT V. 1844 Freiburg V : TTC Eschbach 
Sonntag, 22.01.2023, 16:00 Uhr

FT V. 1844 Freiburg V baut Siegesserie in Herren Bezirksliga 
aus

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler der FT V. 1844 Freiburg V am
Sonntagnachmittag in den Armen: Simon Schwab hatte gerade sein Einzel gewonnen und nach über
4 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 9:6-Endstand (33:31 Sätze) in der Herren
Bezirksliga Partie gegen den TTC Eschbach gesorgt. Zuvor konnten die Zuschauer beobachten, wie
beide Teams nicht in Bestbesetzung und mit Ersatzspielern antreten mussten. Eine überzeugende
Leistung zeigte an diesem Tag Simon Schwab, der in seinen Spielen souverän agierte und
ungeschlagen blieb.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Keinen siegbringenden Fuß auf die
Erde bekamen Gummenscheimer / Oschwald bei der schlussendlich nach Sätzen deutlichen 0:3
Niederlage gegen Helbin / Schächtele. Da war final wirklich nichts zu holen. 2:3 endete am
Nachbartisch das Doppel zwischen Schönstedt / Nagel und Wolf / Malekovic aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Das war nichts für
schwache Nerven. Hoang / Schwab gelang es Neumann / Meißner zu bezwingen – das extrem enge
Duell endete erst im Entscheidungssatz. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes
Match. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Das Einzel zwischen Noah Gummenscheimer und Florian Wolf endete mit einem knappen Fünf-Satz-
Erfolg für den Gastgeber. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen
Vorsprung für Gummenscheimer zu Ende ging. Es war ein langes Spiel, bis Sebastian Schönstedt
seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Maciek Helbin quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in
einem umkämpften Spiel,wie zu erwarten dann doch an die Gäste. Extrem ausgeglichen war hierbei
der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Helbin zu Ende ging. Beim Spielstand von 2:
3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Ben Oschwald versäumte es
danach mit einem 1:3 gegen Patrick Schächtele, einen Punkt für sein Team zu erspielen. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Timm Nagel, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Markus Neumann verlor. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 2:5. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Thanh Son
Hoang bei seinem 3:1 gegen Daniel Meißner doch überlegen. Bis in den Fünften ging die Partie
zwischen Simon Schwab und Mario Malekovic, die Simon Schwab letztendlich mit 3:2 für sich
entscheiden konnte. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der FT V. 1844 Freiburg V und
des TTC Eschbach. Trotz anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte Noah Gummenscheimer
das Spiel gegen Maciek Helbin und gewann 3:1. Lange mit Florian Wolf ringen musste Sebastian
Schönstedt in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Probleme zu Beginn des Spiels musste Ben
Oschwald zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg feststand. Der neue Zwischenstand war 7:5.
Beim 10:12, 12:10, 11:9, 11:8-Erfolg gegen Patrick Schächtele kam Timm Nagel nur im ersten Satz
in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Trotz Blitzstart verlor Thanh Son Hoang
sein Spiel gegen Mario Malekovic letztlich mit 11:7, 5:11, 5:11, 8:11. Simon Schwab konnte im Spiel
gegen Daniel Meißner einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den
Sätzen. Ein umkämpfter Teamerfolg für die FT V. 1844 Freiburg V war unter Dach und Fach.
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Nach diesem Sieg geht es nun für die FT V. 1844 Freiburg V am 28.01.2023 gegen den TV
Pfaffenweiler möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am
11.02.2023 gegen den SB Sonnland Freiburg versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 FT V. 1844 Freiburg V

Doppel: Gummenscheimer / Oschwald 0:1, Schönstedt / Nagel 0:1, Hoang / Schwab 1:0 
Einzel: N. Gummenscheimer 2:0, S. Schönstedt 1:1, B. Oschwald 1:1, T. Nagel 1:1, T. Hoang 1:1, S.
Schwab 2:0 

 TTC Eschbach
Doppel: Wolf / Malekovic 1:0, Helbin / Schächtele 1:0, Neumann / Meißner 0:1 
Einzel: M. Helbin 1:1, F. Wolf 0:2, M. Neumann 1:1, P. Schächtele 1:1, M. Malekovic 1:1, D. Meißner
0:2


